
Die Vorlage wird zur Diskussion gestellt. Herr Delfs spricht sich für eine rechtliche Bewertung 
der Feststellung der Bauverwaltung aus, dass “nach den Förderrichtlinien nur Grundsanierungen 
zu fördern, nicht jedoch Anlagen, die gleichzeitig Strom für die Eigennutzung und den Verkauf 
erzeugen und somit als Wirtschaftsbetriebsanlagen einzustufen sind”. Ferner stellt sich ihm die 
Frage, warum nicht die Möglichkeit einer Versorgung des Sportzentrums mit Fernwärme in 
Betracht kommt. Frau Einfeldt bittet um Erläuterung der in den Prüfberichten und Stellung-
nahmen angeführten Fachbegriffe und Abkürzungen, was in der kommenden Sitzung erfolgen 
soll. 
 
Beschluss (einstimmig): 
a) Der Antrag wird vertagt. 
b) Die Verwaltung wird beauftragt, eine rechtliche Bewertung der Feststellung der 

Bauverwaltung einzuholen, dass die Förderrichtlinien die Mitfinanzierung eines BHKW-
Moduls nicht zulassen. 

c) Der SV Tungendorf ist aufzufordern, mit den Stadtwerken zu prüfen, ob eine Fern-
wärmelösung eine gangbare Alternative sein könnte. 

 
Endg. entsch. Stelle: Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 


